
922

NmtMM zur taibMer Zeitung Rr. 111).
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(21082) Präs..Z. 3861.
Naths-Stelle.

Veim Oberlandesgerichte in Graz ist eine
Nathsstelle in der VI. Rangsclasse in Erledigung
gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre vor-
schriftsmäßig belegten Gesuche

bis 26. M a i 18 96
beim Oberlandesgerichts-Präsidium in Graz zu
überreichen.

Graz am 10. Mai 1896.

(2082) 2—1 I . 9206.
Bezirkshelmmmen-Poften.

I n Großliplein ist die Stelle einer Be-
zirlshebllmme mit einer jährlichen Remuneration
uon 30 st. in Erledigung gekommen.

Die gehörig belegten Gesuche sind
b i s zum 1. J u n i l, I .

an die gefertigte Vezirtshauptman«schaft zu
leiten.

K. l. Vezirtshauptmannschaft Laibuch am
4. Mai 1896.

(1936) 3—3 Nr. 6536.
Kundmachung.

Vom Beginne des I I . Semesters des Schul»
jahres 189ü/'̂ 6 an kommen nachstehende Stu<
dentenstiftungen zur Besetzung:

1.) Die P r i m u s Debelal'sche Studenten,
stiftung jährlicher 43 fl. 96 lr., welche über das
Gymnasium hinaus nur noch in der Theologie
genossen werden kann.

Anspruch ans dieselbe haben studierende
Jünglinge aus des Stifters Verwandtschaft.

Das Präscutationsrecht steht dem Johann
Eebaöek in St. Georgen im Bezirke Krainburg zu.

2.) Der erste Platz der Joses Dnller'schen
Studcnlenstistnng jährlicher 108 st. 60 tr. j

Anspruch auf diese Stiftung, welche von!
der Volksschule angefangen während der Gym-
nasial-, mcdicinischen, polytechnischen und juri-
bischen Studien oder während der Studien an
einer öffentlichen landwirtschaftlichen Schule oder
au einer öffentlichen Forstlehranstalt genossen
werden lan», haben nur jene Jünglinge, welche
in gerader Linie von den Geschwistern des
Stifters abstammen. !

Das Präsentationsrecht steht derzeit dem
Mathias Sustersic in Töplitz zu.

3.) Die von der Volksschule weiter auf
leine Studienabtheilung beschränkte Vaspar
Mavatiz'sche Studeulcustiftung jährlicher 3-i st.

Anspruch darauf haben von den Brüdern
und Schwestern des Stifters abstammende
Jünglinge. '

4.) Der zehnte Platz der Josef Gorup»
schen Studentenstiftmig jährlicher 250 st., welche ^
Stif'.uug au Mittel- und an Hochschule» gc°!
nossen weiden kann und sich beim Bezüge all
letzteren auf jährlich 260 st. erhöht. j

Zum Genusse sind berufen: !
a) Studierende floveuifcher Nationalität aus

des Stifters Verwandtschaft; j
li) Studierende flovenischcr und kroatischer

Nationalität ans Krai», Steicrmarl, Aärn-
ten, aus dem Küstenlande, d. i. Trieft,
Görz uud Gradista »lnd Istrien, dann aus
Finnic nud aus dem kroatischen Wsten»
lande und

<̂) in Ermangelung solcher, Studierende anderer
slavischer Stämme überhaupt.
Das Präsentationsrecht steht derzeit dem

Stifter zu.
5) Der zweite Platz der von der Volks«

schule an auf leiuc Studiruabtheilui'g beschränk«
ten Iosesa Ialen'sche« Studentenstistung jähr-
licher 51 st. 68 tr.

Aus dieselbe haben Studierende, welche mit
der Stifterin oder mit deren verstorbenen Ehe-
gatten Simou Ialcn verwandt sind, in Er-
mangelung solcher aber gesittete jund brave
Studierende, dereu Väter in Kram gebürtige
Bürger oder Bauern sind, Anspruch.

Das Präsentationsrecht steht dem jeweiligen
Herrn Fürstbischöfe in Laibach zu.

6.) Der vierte Platz der mit Einfchluss der
Volks» und der Realschule und des Privat«
studiums auf keine Studienabtheilung beschränk»
ten A n t o n Iellouschet R i t t e r v o n Kich»
tenan'schen Studentenstistuug jährlicher 47? si.

Voraussetzung des Stiftungsgenusses ist
das zurückgelegte achte Lebensjahr.

Auspruch darauf haben:
k) eheliche männliche Descendenten der Söhne

des Stifters: August, Bruno, Eugen und
der Tochter Ida, verehelichten von Langer;

d) in Ermangelung solcher eheliche Nachlom»
men der Neffen des Stifters: Ferdinand
und Tousfaint Ritter von Fichtenau, dann
des Neffen Franz Ritter von Fichtenan
und endlich des Neffen Heinrich Ritter von
Fichtenau.
Das Präsentationsrecht steht dem fürst«

bifchöflichen Ordinariate in Laibach zu.
7,) Der zehute Platz der von der Mittel-

schule an ans leine Studienabtheiwng beschränk--
ten J o h a n n Kallister'schen Studentenstistung
jährlicher 248 st.

Anspruch auf diese Stiftung haben vor-
zugsweise im Adelsbcrger Gerichtsbezirle ge<
bürtige arme studierende Jünglinge in Laibach,
sodann Studierende aus Krain überhaupt.

6 ) Der erste Platz der ans leine Studien«
abtheilung beschrankten M a t h i a s und Fried«
rich Kafteliz'schen Studentenstiftung jähr«
licher 30 fl.

Anfpruch auf diese Stiftung haben:
k) Studierende aus des Stifters Verwandt-

schaft, insbesondere mit dem Zunamen
Kasteliz (Castelliz);

li) Studierende überhaupt.
Das Präsentatiousrecht übt derzeit der

Herr !. t. Landesgerichtsrath Johann Castelliz
in Graz ans.

9.) Der zweite Platz der auf die Studien
, iu Laibach (mit Ansfchlufs der Volksschule)
> beschränkten N a r b a r a Kazianer'schen Stu°

dcntenstiftung jährlicher 69 st. 14 tr,
Auspruch haben arme musiklundige Stu»

^dierende, welche länglich nnd willens sind, in
! der Kirche zu St. Jakob in Laibach auf dem
, Chore mitzuwirken,
! 10.) Der zweite Platz der von der Volks-
schule weiter unbeschränkten Mathias.tzodella»

! schen Studentensliftnng jährlicher 54 st. 60 kr,
auf welche Verwandte d>'ö Stifters aus den

' Häufern Nr. 19 und 20 in Duple bei Wippach
Anfpruch haben

' 11,) Die von der vierten Vollsschulclasse
an auf leine Sludienabtheilnng beschränltc
V i m o n Kosmaö'sche Studentcnstiftung jähr^
licher 85 st., zu derm Genuss nur Descendenten
der Brüder des Stifters: Franz, Johann, Ialob,
Anton nnd Urban Kosmac, berufen sind.

! Das Verleihungsrecht stcht dem sürst-
bischöflichen Ordinariate in Laibach zu.

> 12.) Die auf leine Studienabtheilung be<
schränkte Clemens Thadäus Gras Lan«
thierische Studentenstiftung jährlicher 79 st,
80 kr.

^ Anspruch auf dieselbe haben arme Schüler
' aus der Ortschaft Wippach mit ausgezeichneten
Sitten und gutem Fortgang von der dritten
Voltsschulclasse an.

Das Präscntationsrecht steht dem jeweiligen
Pfarrdechaute in Wippach zu.

13.) Der zweite Platz der K a t h a r i n a
F r e i i n v o n Lichtenthurn'schen Studenten»
stiftuug jährlicher 107 st. 20 kr.

Diese Stiftung kann von der zweiten Volts«
schulclasse angefangen bis zur Vollendung der
Volksschule und sodann von der ersten Gym«
nasialclasse angefangen in jeder Studienabthei»
luug und nach Beendigung der Bcrufsstudieu
noch durch eiu Jahr genossen werden.

Anspruch auf dieselbe haben:
2) nicht sehr vermögliche Blutsverwandte der

Stisterin-,
k) in deren Ermangelung Studierende aus

der Pfarre St. Peter in Laibach mit ^
Ausschluss der Kinder von Beamten. I

Das Präsentationsrecht steht dem Lehr-
körper des Staatsobergymnasiums in Laibach zu

14.) Der erste Platz der von der Volks-
schule weiter auf keine Studienabtheilung be-
schränkten A n d r e a s Luscher'schen Studenten-
stiftung jährlicher 26 fl. 60 l r . , auf welche
fleißige und gut gesittete Studierende aus der
Ortschaft Stockendorf und Ncsfelthal, bei Abgaug
solcher aber jene aus deni Decanate Gottschee
Anspruch haben.

Die Präsentation kommt dem Stadtpfarrer
in Gottschee zu.

15.) Der erste Platz der J o h a n n M ü l l e r «
schen Stndentcnstiftung jährlicher 80 fl., welche
voni Gymnasinm sausgenommen das Gymna-
sium in Kl'ainburg) oder von der Realschule an

lgenossen werden tan«; der betreffende Stipendist
darf jedoch weder in einem Convicte (Aloisianum)
noch in einen« theologischen Seminare studieren.

Anspruch aus diese Stiftung haben:
») Studierende aus des Stifters Verwandt-

schaft;
l>) Studierende ans Safuitz uud den hiezu

gehörigen Ortschaften;
«) Studiereudc aus den Pfarren St. Ruprecht

und Neudegg in Unterlrain.
Die Präsentation steht dem Nrban Müller

in Sasuitz zu.
16.) Der dritte Platz der auf die Gymua--

sialstudien vom vollendeten zwölften bis zum
erreichten achtzehnten Lebensjahre beschränkten
Christoph Planlelj'schcn Stndentenstiftung
jährlicher 31 st. A0 tr. für Bürgersföhne aus
der Stadt Stem und in deren Ermangelung aus
der Stadt Laibach.

17,) Die von der ersten Volksschulclasse an
auf keine Stndienablheilung beschränkte Joses
Pretnar'sche Studentenstistung jährlicher 36 fl.
29 tr,, aus welche studierende Abkömmlinge der
Brüder des Stifters Auspruch haben.

Das Präsentationsrecht steht dem Besitzer
der Lenartic-Hubc iu Görjach gemeinschaftlich
mit dem jeweiligen Pfarrer alldort zu,

18.) Die auf teiuc Studicuabtheilung be-
schränkte zweite A n t o n Raab'sche Studenten-
stiftnng jährlicher 231 fl, für Studierende aus
des Stifters oder desfcn Gemahlin Verwandt-
schaft, die willens sind, in den geistlichen Stand
zu treten.

Das Präsentationsrecht steht dem Stadt»
magistrate in Laibach zu.

19.) Der erste und zweite Platz der auf
teiue Studicnabthcilung beschränlten Georg
Thomas Rumpler'schcn Sludentenstiftuug
je jährlicher 30 fl., auf welche Anverwandte des
Stifters, iu deren Ermangelung Studierende
ans der Verwandtschaft des Friedrich Persche,
endlich bei Abgaug solcher Studierende über»
Haupt Auspruch haben.

20.) Die ueuerrichtcte J o h a n n Salzer»
sche Stiftnng jährlicher 190 Kronen für einen
Hörer des forsttcchnischen Curses au der k. t.
Hochschule für Bodeucultur in Wien.

Zum Geuufse sind mittellose, in Krain
oder im Küstcnlandc geborene, talentierte Hörer
des erwähnten Curses beruseu.

Das Verleihungsrccht steht dem jeweiligen
Obmanne des trainisch'lüstcnländischcn Forst»
Vereines zu. j

21.) Die M a x Heinrich von Searlichi« ^
schc Studentenstiftung jährlicher 52 fl. für arme. ^
am Laibacher Gymnasium studierende adelige
Jünglinge und sin lernende adelige Fräulein!
aus des Stifters oder desseu Gemahlin Maria
Rosalia, geborenen Grimschitz. Verwandtschaft.!

Das Präseutatiunsrecht steht dem trai»»
nischen Landesausschusse zu, !

22.) Der sechste uud elfte Platz je jähr»'
licher 50 fl., der ueunte jährlicher 100 fl. nnd
der erste jährlicher 150 fl. der J o h a n n
Etampsl'schen Studentcnstistung, ,

Zum Genusse dieser Stiftungsplätzc siud ^
berufen Studierende, resp. in der Ausbildung!
Begriffene, deren Muttersprache die deutsche ist,
und die zugleich Gottschcer Laudcokindcr sind,
d. i. dem Guttschccr Boden nach dem ganzen!
Gebietsumfange des ehemaligen Herzogthumes
Gottschee angehören, und zwar: '

^-^I^Z
a) Studierende an ^he«« ° „ ^ M ^

stalten (Universität, ^ i ! ^ '
technische Hochschule u, ^ ^ n ) , ,,,̂ '
der theologischen ^ ' 'h"nsta^^M

I») Stlidicrcnde an dcutMN ̂  ^ .
Lehrer-BildungsanstMN, ^ F '

c) Studierende an deutschen li ^,
bauschuleu; , ^ «"^

cl) Studierende an deuW
Fachschulen. M d i e ^
Das Präsentationsrecht " M »

Vertretung der Stadtgememde ^
23.) Die I a l o b S t a r l c h " > ° - ^

stiftung jährlicher 49 fl., > " ' ^ . ^ i l ^ ^
angefangen in allen S t u d . e n ^
nur durch sechs I a h « «enA" 3̂^̂^̂^̂

Anspruch auf dtt,elb H i ^ ^
aus des Stifters VerwandtM ' ^
gang andere Studierende mw " ^ P f t ^
uembl oder aus den b e i l a M " , ^ '

Das Präsentationsrccht , "

in Tschernembl zu. ^ O- ,
24.) Die auf die Stud'"' „««,

Graz beschränltc Ioh""",'.,«!»^ l'p
Steinberg'sche Studcnte'" z ^ ^
l!9 fl.. auf welche SNlwn'nd „ g M
Steinberg und in de"N " ,ch h^
aus der Familie Gladich " " " l̂» >

Das Präseutatiousrecht " ^e!»^'
ciaten zum heiligen Olade ,
Laibach zu. ^.,dien°b's>

25,) Die auf teine S"dlen , , ^
schräntle M a r i a Hupa»"' «
stiftung jährlicher 40 si- ,. a<.^

Anspruch auf dieselbe '1« g,, ^
dierende aus der S t a d t M " ^
Laibach. h t d - '

Das Präsentatioasrecyi ,
Magistrate in Laibach zu- .,..,,,<. p/
feine Studieuabtheilung b"cy ^„ll,.,,..
Tchurbi'sche Studentcnstlst"'^,„ilie",,,,
für Studierende aus °e" " ^ „ ; '
Schurbi, Iohaun Sluga mn
iu Podgier bei Münlendors. ^ . p

27.) Der fm'stc Platz d ^ ^ , ,
nasial« nnd theologische» ^ ' ^ h s t l ^
A n t o n Talnitscher von 5 ̂  ^
Studentenstiftung jährlich^ ^ " ^
vorzugsweise Abkömmling " ^ f, °-
des Süsters, dauu Z ^ A °ch h ^ '
semiuares «Aloisianum» " l " ^ ^ .

Das Präsentationsrecht st ^
Domcapitel zu vo" ^ ,

28.) Der dritte Platz d ^ , . , H ^
schnle weiter auf le,ne f t u o ^ . , ^ ,
schräukten A n t o n U l o l s ^^ ,̂
dcntensliftnng jährlich" '̂ hau» >,,,,,.
aus der Stadtpfarrc I d i " . ^^ ," j
von ehemaligen Rusmalbcsche> ^ ^ . , .
Herrschaften Psalz. Lmbach un ̂  ^ l

Das Verleihungsrecht "
bischof von Laibach aus- ^ A

Bewerber um eine dmr ^,,,.
ihre n,it dem T a u M " " ' s e < ? ^
uud dein Impfungszmn" 's,^en > " > ' '
Studicnzengnissen über die v ^ ,̂ >,
nnd M s sie das S t ' p H ^ ^ ^
der Verwandtschaft b ° H ^
legalen Stammbauiue b H ^ , ,p
nm die Johann Sta.nP l Z „,d °,
noch unt dem V'""°Vm.achc dl'"c,, ,
weise der deutschen M"MUp ° ^ , ^ , , „ ,
Gesnchc. welche °"ch du - « ^ ^
haben öb ''
schwister bereits im Genus ^ „ ^ " " ' ,
oder einer anderweitigen ^ '
findet. ^ B " ' ^
l ä n g s t e n s b i s z u " ^

bei der vorgesetzten Studie"
bringen. ,zz. .sl«'

K. l . Landcsregicru'lg '
Laibach au. 26. Ä p r ' l ^ V ^ <

Anzeigeblatt.
(1928) 3—3 St. 2309.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Mokro-

nogu daje na znanje:
Marija Marjetič iz Zloganjske Gore

je proti Francetu Tršinarju iz Telč
in njegovim neznanim pravnim na-
»lednikom tožbo de praes. 23. aprila
1896, st. 2309, na priznanje prostosti

fe^r01* s prip-pri tem s°-
l a b l V a t o ž e n e c in m u tudi njigovi

pravni nasledniki znani niso, se jim j
je na njihovo škodo in njihove troške
za to pravdno reč Jože Hežen iz
Malih Poljan skrbnikom poslavil in
se je za skrajšano razpravo o tožbi
narok na

19. m a j a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 8. uri, tukaj določil.

Mokronog dne 23. aprila 1896.
7T999T3=3 St. 7927.

Oklic.
Zaradi nevspešnosti prve izvräilne

dražbe zemljiftča Martina Javornika

iz Jerove Vasi vložna št. 104 in 105
katastralne občine Grosuplje vršila
se bode druga izvržilna dražba

d n e 2 3. m a j a 1 8 9 6
ob 11. uri dopoldne pri tem sodišču
s prejšnjim pristavkom.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 21. aprila 1896.

(2054) 3—1 St. 2094.
Oklic.

Na tožbo de praes. 9. aprila 1896,
št. 1724, radi 12 gld. 80 kr. ?e po-

. —""w^ y<
•stavi nevede kje v ^^iuU 'f/

čemu fožencu Josipu , J ö ^ ;
nika oskrbnikom gosP ^ l r
iz Kamnika, vro&v^lf
kateri se je doloön ^
razpravo o inalenko^

i2-junij *\y/
dopoldne ob 8. uri, P r e ^ \& J
z dodatkom doloöil 8 \r

C. kr. okrajno sod'0

dno 1. maja 1896. .
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" 3 St. 2632 do 2698.

' ^ izb • I i c *
^Qih »Pl,

risa zastaranih, oziroma
•!Wiatiev' v l o ž i l i s o t o ž b e :

• ) V i ? l i n a r o i z Skofjeloke;
) V ? p , a j i z ^olenjedobrave 5;

j!C»P?Krtt«Sutnel7;
?! W Q , r i n i z Podlaniš 17;

J S e r ^ l j š a k i z «odešiča 3 5 ;
? vrha 3 6 Markelj iz Martinjega-
"'franc M

S) v % 3o ö a n i z Martinjega-
fr&nc P

j . % 23. č n i k i z Martinjega-

vrha 1 7
 e n e d i č i č iz Martinjega-

H 7
I (J

 vrha iß p a t l c iz Martinjega-
''Vz rj,

vrha 29 n a i z Martinjega-

13 Vrha 24- i z Martinjega-

Üi j Ä m * i 2 Ma^njegavrha 25;

C k o H a °H r i č i z Jamnika 8;

SeaiJ er * * 1 0 :

!ljj?^ika ijčlč> r°J e n a S o l a r ' i z

^ a ^ t t Jamaika 12;
hS iQV d o v a Kordez, iz Jam-

fc ?** R,fJC i z Jamnika 16;
* ' S M n h S n i k ' * 1 4 i

; ' H n k l č i* ^ovt 11;

^ f c ^ k « NemiU 11;
iij^'^vaToinäe, iz > io!
Sap?1** iz * 2

SenV- l z Oaregavrha 1;
Hob Tertlažar iz > 3;

:Svfr * * 4;

^ ^ 3 ; e k e r i z ^trovega-

? S f c a i Ä Forezna 6;
% S f B!,1 O d S v - Tomaža 4;
{: So? uOr*elJ i z Podblice 2;

&§£-: : d\
? ' ^ : : ̂ !
•; S Ž ft o l a r » » 1 7 !

$&&*»«• : &

K * : ürre fitf ^ : : »!
& * 4 : Z a l e,g a l o g a3.
*) Ab> P i S 1 i 2 Z8«™jesorice 18;'

^ č : • i°5
;.

^ ^ k o b l e r i, špodnie-
'J fr ̂  E '

^ S c ^ i z S p o d n i e s ü r i c e 8 ;
'•• lDk ^lUri»i ' *. . Osojnika 2 ;
fi^U^'oj.Ceinazir.izPo-

1 l n k »2 Zale 2;

S a n - P r 0 U :

A i ' IJla*u ' K a r t i n u I«da, Jo-
C°V r ianirl au j i ' Marijani'
C ' % s Kchrei' Marijani

%^ Pdo 1 r e i ' i n J a k o b u

ÔKH aJ*e «it o i n i n s k e Pravice
5&S v j ° «a Dolenji-
l7»?la- 24 u d n o s t i 50 gld.,
5 '« b . 2 C ^ 3 ä 98 gld.

^iiVfMW-iev.kr.,
:-n 7 Kid U Kid. 46 V, kr.,

L P1 1

ad 3 Matiji in Mariji Pokorn iz Sutne
pr. 100 gld.;

> 4 Janezu Trček iz Studora pr
215 gld.;

» 5 Primožu Supanu iz Sentjurja
pr. 110 gld.;

» 6 Urši Markelj in nje možu, Luki,
Janezu, Mici, Mini, Maruši in
Jeri Markelj iz Martinjegavrha
pr. 5 ä 60 gld., 5 gld., 75 gld.;

> 7 Gregoriju in Matevžu Čufar od
tarn 30 pr. 40 gld. 38 V, kr.,
3gld.4V«kr., 303/4 kr., 13 gld.
3V«kp.,2 gld.;

» 8 Andreju Potočnik in njega ženi,
Blažu, Andreju, Petru, Janezu,
Matevžu in Valentinu Potoönik
tarn pr. 45 gld., 3 ä 100 gld.,
86gld.U7 4 kr.,13gld.48%kr.;

» 9 Janezu in Mariji BenedičiČ,
zadnji omoženi Zbašnik, ter
Neži Benedičič tarn pr. 2 ä
52 gld. 157 1 4 kr. in 25 gld.;

> 10 Matiji Benedičič in njega ženi,
Antonu, Andreju, Lorencu, Ja- |
nezu in Ani Benedičic" in Jeri
Benedict, roj. Bertoncelj, tara
pr. 75 gld., 200 gld., 100 gld.,
3 ä 20 gld., 240 gld.; I

» 11 Jakobu, Mini, Magdaleni in Ani
Trdina tarn pr. 45 gld.. 80 gld.,
9 gld. 45 kr., 52 gld. 76 5/ 1 0 kr.;

» 12 Jakobu Demšar in njega ženi,'
Petru, Neži, Mici in Ani Demšar, j
Urši Demšar, roj. Rant, Mihi, J
Janezu in Mariji Demšar tam
pr. 75 gld., 4 ä 10 gld., 200 gld.,'
3 ä 52 gld. 53 kr.;

» 13 Mici Rant, roj. Benedičič, in,
Matiji Rant tam pr. 50 gld.,
226 gld. 40 kr.;

» 14 Andreju Rant iz Potoka in
Mini Rant iz Martinjegavrha!

pr. 240 gld. in 40 gld.; I
> 15 Vrbanu, Luciji, Jerneju in Mici

Rant iz Martinjegavrha pr
75 gld., 100 gld., 500 gld.; j

» 16 Mariji Pinlar tam pr. 75 gld.;'
> 17 Vrbanu Benedičič in njega ženi, j

Ani Benedičič in Lizi Benedict, f

roj. Debelak, tam pr. 75 gld.,
50 gld., 250 gld., 100 gld.;

» 18 Blažu in Heleni Lotrič, Juriju
Katrašnik in Simnu Berce iz
Jamnika pr. 45 gld., 50 gld.,
20 gld.;

» 19 Lenartu hJolar iz Jamnika
200 gld., 50 gld.;

» 20 Francetu, Tomažu, Rezi in
Franci Solar tam 3 ä 13 gld.
22 kr., 3 ä 26 gld. 583/4 kr.,
23 gld. 18 kr., 59 gld. 40 kr.,
50 gld.;

» 2 1 Primožu Solar in njega ženi in
Blažu Lotrič tam pr. 45 gld.,
100 gld.;

» 22 Jeri Kordez, roj. Pintar, Franci
in Mariji Kavčič ter Janezu
Kordež tam pr. 50 gld., 40 gld.,
10 gld, 20 gld.;

» 23 Mariji Kordež iz Jamnika pr.
30 gld, 50 gld.;

» 24 Andreju Solar in Antonu Žontar
tam pr. 40 gld., 50 gld.;

> 25 Heleni in Mici Solar iz Rovt
pr. 135 gld. 27V4 kr, 50 gld.;

» 26 Janezu Bertoncelj tam 397 gld.
30 kr.;

» 27 Pavlu, Mini, Luciji in Katri
Potočnik tam pr. 36 gld, 10 gld,
21 gld. 2 5 % kr.;

» 28 Martinu Solar in Mici Pogačnik
tam pr. 41 gld, 40 gld.;

> 29 Ani Solar, Juriju, Majdi, Mihi
Potočnik, Primožu, Jakobu, Ma-
tevžu in Petru Solar iz Nemilj
pr. 412 gld. 30 kr, 75 gld,
100 gld, 32 gld. 26 7 a kr, 50 gld,
2 a 5 gld, 2 ä 68 gld.;

> 30 Heleni Kralj, roj. Potočnik, Neži
Kralj, roj. Novak, Jerneju Tomše,
Janezu, Blažu, Matevžu in
UršiTomae tam 289 gld, 204 gld,
255 gld, 5 ä 50 gld, 11 gld.
40 kr, 41 gld. 40 kr.;

» 31 Mihi, Mariji, Lizi in Matevžu
Potočnik tam pr. 75 gld. in
35 gld. 50 kr.;

ad 32 Urši Smid, roj. Tratnik, in Gre-
goriju Smid iz Ostregavrha pr.
500 gld, 250 gld, 50 gld.;

» 33 Stefanu, Jakobu, Pavlu Cemažar,
Jeri Cemažar, roj. Gortnar, iz
Ostregavrha, Luki in Mini Mi-
klavčič iz Zalegaloga in Jeri
Cemažar iz Ostregavrha pr.
50 gld, 2 ä 42 gld. 30 kr,
240 gld, 15 gld. 12Va kr, 54 gld,
50 gold.;

> 34 Mariji Trojar, roj. Bertoncelj,
Janezu in Mihi Trojar iz Ostrega-
vrha 350 gld, 35 gld, 25 gld.;

» 35 Neži Bertoncelj, Matiji Mesec,
Andreju, Jeri, Mini, Urši in
Neži Bertoncelj in Janezu Tušek
iz Martinjegavrha pr. 2 a 50 gld,
270 gld, 4 ä 40 gld, 200 gld.;

> 36 Matevžu, Jakobu, Mihi, Janezu,
Lorencu, Mici in Neži Koder
in Heleni Koder, roj. Pfeifer,
iz Porezna 7 k 20 gld. 457 7 kr,
100 gld.;

» 37 Heleni, Blažu, Florijanu in Lizi
Kenda iz Porezna 50 gld,
200 gld, 75 gld.;

> 38 Valentinu in Mariji Rant od
Sv. Tomaža 4 pr. 45 gld.;

» 39 Meti Benedik, rojeni Jelenc, iz
Podblice 30 gld.;

» 40 Mini in Lorencu Bester pr.
190 gld., 50 gld.;

» 41 Heleni Megušar tam 140 gld.;
» 42 Matiji, Jožefu, Mini, Mici, Barbi,

Neži in Jakobu Katrašnik iz
Podblice 6 ä 16 gld. 56°/9 kr,
2 a 25 gld., 2 a 30 gld, 40 gld.;

» 43 Mici Berce, Matevžu Mohorič,
Janezu Bertoncelj in Heleni
Zupanc tam 40 gld, 300 gld,
2 ä 100 gld.;

» 44 Urši Potočnik, Primožu Mohorič
in njega ženi in Mini Mohorič
tam 50 gld, 270 gld, 75 gld,
160 gld.;

» 45 Heleni, Lizi in Katri Rihtaršič,
Mini, Neži in Jakobu Potočnik
tam 30 gld, 20 gld, 3 ä 10 gld.
50 kr.;

> 46 Jakobu in Mici Pintar tam 50gld,
150 gld.;

» 47 Stefanu, Matevžu in Heleni
Rihtaršič iz Podblice 170 gld,
2 a 46 gld. 333/4 kr.;

» 48 Juriju Lotrič iz Grive 85 gld,
15 gld.;

» 49 Jerneju Krek iz Selc 17 gld.;
» 50 Marku Smid in njega ženi,

Mariji Smid, rojeni Gortner, iz
Podlonka 75 gld, 200 gld.;

* 51 Lenartu in Neži Sturm, Heleni,
omož. Gartner, Neži, omoženi
Smid, Mini, omoženi Rejc, in
Marku Kernperle iz Podlonka
75 gld., 100 gld, 150 gld, 25 gld,
200 gld.;

» 52 MiciSmid,roj.Sturm, tam80gld.,
80 gld.;

» 53 Pavlu Kemperle tam 50 gld.,
40 gld.;

» 54 Tomažu Lavtar iz Zalegaloga
40 gld.;

» 55 Jožefu, Janezu, Gregoriju Mar-
kelj tam 2 ä 119 gld. 1 kr,
129 gld. 54 kr.;

> 56 Janezu Prezelj iz Davče 100 gld.;
» 57 Gregoriju, Heleni in Jakobu

Pintar, Juriju Trojar, Gregoriju
Kemperle, Matevžu, Jakobu,
Juriju, Mici in Luciji Pintar,
vsi iz Sorice 75 gld, 3 ä 50 gld,
110 gld, 74 gld. 20 kr, 25 gld,
40 gld, 2 ä 90 gld.;

> 58 Petru in Ani Pfeifer iz Sorice
11 gld. 127, kr, 72gld. 877« kr,
6 gld. 71 kr.;

» 59 Jeri Dakskobler iz Spodnjesorice
80 gld, 40 gld.;

» 60 Martinu, Heleni in Ani Prezelj
in Janezu Pfeifer tam 75 gld,
150 gld, 66 gld. 40 kr.;

» 61 upnikom zapuščine Jere Tolar,
Katri Tolar, roj. Begoš, Bošti-
janu Tolar, Stefanu Koblar,
Antonu Grohar, Matevžu Drol,
Tomažu, Katri, Janezu, Juriju
Tolar, Andreju Stravs, Antonu
Kejžar, Juriju Tolar, Mihi Tolar

in Jakobu Grohar, vsi iz So-
rice, 712 gld. 8 kr, 400 gld,
250 gld, 88 gld. 20 kr, 257 gld,
30 gld, 50 gld, 34 gld. 40 kr,
75 gld, 2 ä 50 gld, 800 gld,
200 gld., 80 gld., 100 gld,
140 gld, 25 gld. 38 kr, 42 gld.
15 kr.;

ad 62 Matevžu, Mici, Juriju, Heleni,
Martinu, Stefanu in Petru Pintar
iz Spodnjesorice pr. 75 gld,
20 gld, 2 ä 50 gld, 3 ä 54 gld.
57V8 kr, 2 ä 10 gld.;

» 63 Mariji Rant, rojeni Bizjak, iz
Osojnika, Jakobu Globočnik iz
2eleznikov in Poloni Rant iz
Osojnika 100 gld, 20 gld, 2 ä
50 gld.;

j > 64 Martinu Cemažar in njega ženi,
Andreju, Janezu in Neži Ce-
mažar iz Zalegaloga 45 gld,
3 ä 50 gld.;

» 65 Jožefu, Urši in Juriju Koblar
iz Potoka 36 gld, 10 gld.;

> 66 Gregoriju Jauh in njega ženi,
j Juriju, Mici, Matevžu, Jakobu

in Mici Javh, ter Luki Lahajner
iz Zale 2 ä 75 gld, 2 a 30 gld,
15 gld, 50 gld.;

» 67 Janezu in Mici Derlink, Lorencu,
Janezu, Mici in Jeri Derlink
iz Zale 2 pr. 45 gld, 4 ä 15 gld.

— odnosno njih neznanim pravnim
naslednikom.

Toženim postavili so se skrbnikom
na čin:

ad 1, 5 Ivan Kajba iz Skofjeloke ;
ad 2 Andrej Sraj iz Gorenjevasi;
ad 3 Jakob Jelovčan iz Stareloke;
ad 4 Andrej Telban iz Zavoden;
ad 6 do 35, 38 do 53, 62 Franc

Sliber iz Selc;
ad 36, 37, 54 do 61, 63 do 67

Andrej Fröhlich iz Sorice — in jim
dostavili prepisi tožeb, vsled katerih
se je odredil narok v skrajšane, ozi-

! roma redno ustno razpravo na
3. j u n i j a 1 8 9 6

ob 8. uri dopoldne pri tern sodišču z
navajanjem na § 18. skr. post, in §§29.
in 391 o. s. r.

C. kr. okrajno sodisce Skofjaloka
dne 25. aprila 1896.

(1924) 3—3 Nr. 1822.

Kundmachung.
Vei fruchtloser erster Realfeilbietung

wird mit Bezug auf das Edict vom
10. März 1896, Z. 1194, zur zweiten
auf den

2 2 . M a i 1 8 9 6
angeordneten Feilbirtungstagsatzung der
dem Johann Stefanie von Znanovce
gehörigen Realität Einl. Nr. 204 der
Catüstralgemeiude Hl. Kreuz geschritten.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
22. Apri l 1896.

(1922) 3—3 Nr. 2308,2554,2561.

Edict
Ueber die Klagen:
1.) Des Johann Debelak von Mitter-

feichting gegen den Verlass nach Mina
Debelat, resp. deren unbekannten Erben,
pcto. ErsitzlMg s. A.;

2.) des Andreas Lahovc von Strohain
gegen Johann M a l i von Strohain,
resp. dessen Rechtsnachfolger, M o . An-
erkennung des Eigenthums s. A. und

3.) der Marianna Markun von Kokriz
gegen Urban Markun von ebenda, resp.
dessen unbekannte Rechtsnachfolger, pcl.0.
Anerkennung des Eigenthums s. A. ist
der Tag zur Verhandlung auf den

2. J u n i 1 8 9 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergelichts bestimmt
und den unbekannt wo befindlichen Rechts-
nachfolgern u6 1. Franz A f r a r von

^ Mitterfeichting, a6 2. Josef Kosir von
!Heje und a6 3. Johann Zabret von
' Freithof zum Curator a6 acwm bestellt

worden.

! K. k. Bezirksgericht Krainburg am
27. A p ü l 1896.
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(1860) 3—3 Nr. 2254.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher»

nembl wird dem Miha Kobbe von Neu-
linden Nr. 13, unbekannt wo, hiemit er-
innert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Barbara Mihelic von Obersuhor
Nr. 6 die Bagatellklage 6s pra68. 18ten
März 1896, Z. 2254, über 50 f l . ein-
gebracht, worüber zur Bagatell«Verhand>
lung die Tagsatzung auf den

2 8 . J u l i 1 8 9 6 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange der M 14 und 28 B. V. an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Pasqual Bano von Svibnik als
Cnrator a6 ac;tum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechteu Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benanntm Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumulig ent-
stehet, den Folgen selbst beizumessen haben
wird.

Tscherncmbl am 2. Apri l 1896.

(1859) 3—3 Nr. 2663.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird den unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern nach Johann Rupfte
von Vorufchlofs Nr. 90 hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Peter Majerle von Thal Nr. 8
die Klage M o . Verjährungs-Anerkennung
der auf dessen Realität ' Einlage Z. 22
der Catastralgemeinde Altenmarkt zufolge
Schuldscheines vom 23. September 1846
intabulürten Forderung per 100 f l . fammt
Anhang und Löschung derselben über-
reicht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Paul
Ruppe von Vorn schloss Nr. 90 als Cu-
rator a6 actum bestellt und darüber
die Tagsatzung zur mnmarischen Ver>
Handlung auf den

1. A u g u s t 1 8 9 6 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Die Geklagten weiden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechteu Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rcchtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
20. April 1896.

(1733) 3—3 St. 1010.
Oklic.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
naznanja, da so se sledečim tožencem,
o/.iromu njihovhn neznanim pravnim
IK»^dnikoin,,,OHtavili skrbniki na čin:
bobrnni11? t O ž b o J o ž e l a ^ožarja iz
It 1010 P r a e s - 3- feb'uvarUa 1896

ninske pravice glede" zemljišča vlož.
St. 1210 k. o. Trnovsko predmestje;

2.) na tožbo Franceta Skofa iz
Ljubljane de praes. 24. marca 1896,
št. 2510, proti Mariji Mischitz zaradi
priznanja priposestovanja lastninske
pravice gledč zemljišča vlož. St. 586
k. o. Trnovsko predmestje;

3.) na tožbo Nikolaja TrSkana iz
Hradeckijeve Vasi de praes. 20. marca
1896, st, 2407, proti Juriju Tomazinu
zaradi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice glede" zemljišča vlož.
St. 1192, k. o.Trnovsko predmestje;

4.) na tožbe Antona Brajarja iz
Bizovika de praes. 29. januvarja 1896,
fit. 889, 890, 891 in 892, proti Jeri
Strahinc, oziroma Ant. Novaku, ozir.
Tomažu Zimermatinu, ozir. Andreju
Mustarju zaradi priznanja priposesto-
vanja lastninske pravice gledč zem-
ljišč" vlož. st. 1206, ozir. vlož. st. 1208,
ozir. vlož. st. 1207, ozir. vlož. St. 1209,
kat. obč. Trnovsko predmestje;

5.) na tožbo Franceta Sojerja iz
Viča de praes. 13. februvarija 1896,
St. 1339, proti Antonu Soyerju zaradi
priznanja priposestovanja lastninske
pravice gledč zemljišča vlož. št. 379
k. o. Trnovsko predmestje;

6.) na tozbi Janeza Komatarja iz
Stepanje Vasi de praes. 8. februvarija
1896, St. 1167 in fit. 1168, proti An-
tonu Mekinzu, oziroma Janezu Kussu,
zaradi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice glede" zemljišča vlož.
št. 1278, ozir. vlož. St. 1277 k. o. Tr-
novsko predmewtje;

: 7.) na tožbo Jakoba Blaža iz To-
[ maöevega de praes. 13. januvarijy
1896, št. 348, proti Martinu Blažu
zaradi priznanja priposeslovanja last-
ninske pravice glede" zemljiSča vlož.
St.. 302 k. o. Petersko predmestje;

8.) na tožbo Janeza Ötembova iz
Tomačevega de praes. 29. februvarija
1896, St. 1803, proti Janezu Srakarju

. zaradi priznanja priposestovanja last-
• ninske pravice gled6 zemljišča vlož.
; št. 939 k. o. Trnovsko predmeslje;

9.) na tožbo Janeza Sveteka iz
Dobrunj de praes. 27. februvarija 1896,
st. 1742, proti baronu Codelliju zaradi

| priznanja priposestovanja lastninske
pravice glede" zemljišča vlož. st. 1286
k. o. Trnovsko predmestje;

10.) na tožbi Blaža Padarja iz
Lipe de praes. 21. januvarja 1896,
št. 632, ozir. 633, proti Nol-Lajtenantu,
ozir. Francetu Klernenu, zaradi pri-
znanja priposestovanja last ninske pra-
vice glede" zemljisča vlož. St. 1125,
ozir. vlož. St. 1090 k. o. Trnovsko pred-
mestje ;

11.) na tožbo Janeza Peterca iz
Dobrunj de praes. 15. januvarja 1896,
St. 431, proti Gašperju Schebicku,
Matiji Hlebuschu in Simonu Maroutu
zaradi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice glede" zemljišča vlož.
ät. 1291, 1292 in 1293 k. o. Trnovsko
predmestje;

12.) na tožbi Andreja Ingliča iz
Sela de praes. 15. januvarja 1896.
št. 444, ozir. St. 445, proti Gregoriju
Schidanu, ozir. Tomažu Majdiču, za-
radi priznanja priposestovanja last-
ninske } ravice gledč zemljisča vlož.
st. 632, ozir. vlož. St. 633, kat. občine
Trnovsko predmestje;

13.) na tožbo Jožeta Škerla iz
Male Vasi in Matije Semrajca iz Obrij
de praes. 24. marca 1896, St.. 2509,
proti Lovrelu Paschkarju zaradi pri-
znanja priposestovanja lastninske pra-
vice gledč jedne tretjine zemljisča
vlož. St. 910 k. o. Trnovsko predmpstje;

14.) na tožbi Janeza Verhovca iz
Most de praes. 24. marca 1896, št. 2511,
ozir. St.. 2512, proti Antonu Verhouzu,
ozir. Mihi Verhovc, zaradi priznanja
priposestovanja lastninske pravice
glede" zemljisč vlož. st. 998 in 999,
ozir. vlož. št. 997, k. o. Trnovsko pred-
mestje ;

15.) na tožbo Jožeta Pogačarja iz
Spod. Hrušce de praes. 16. januvarja
1896, št. 457, proti Matiji Verhovzu
zaradi priznanja priposestovanja last-

ninske pravice glede zemljiSča vlož.
št. 1259 k. o. Trnovsko predmestje;

16.) na tožbo Gašperja Sterleta
iz Črne Vasi de praes. 2. marca 1896,
St. 1840, proti Janezu Juvanu zaradi
priznanja priposestovanja lastninske
pravice gledč zemljišča vlož. St. 1109
k. o. Trnovsko predmestje;

17.) na tožbo Urše Ambrož iz
Smartna de praes. 27. februvarija 1896,
St. 1741, proti Tomažu Ambroschu
zaradi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice gled6 zemljišča vlož.
St. 641 k. o. Trnovsko predmestje;

18.) na tožbo Apolonije Golnar iz
Stožc de praes. 29. februvarija 1896,
St. 1807, proti Martinu Cunderju za-
radi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice glede" zemljišča vlož.
st. 397 k. o. Trnovsko predmestje;

19.) na tožbo Franceta Hočevarja
iz Zgor. Hrušc de praes. 16. januvarja
1896, St. 456, proti Janezu Grumu
zaradi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice glede zemljisča vlož.
St. 1245 k. o. Trnovsko predme-stje;

20.) na tožbo Janeza Židana iz
Sela de praes. 2. marca 1896, at. 1842,
proti Gregoriju Schidanu zaradi pri-
znanja priposestovanja lastninske pra-
vice glede" zemljišča vlož. St. 293 k. o.
Trnovsko predmestje;

21.) na tožbo Franceta Anžiča iz
Dobrunj de praes. 30. marca 1896,
sf. 2621, proti Tomažu Anschitzu za-
radi priznanja priposesiovanja last-
ninske pravice glede" zemljisča vlož.
St. 328 k. o. Karlovsko predmestje;

22.) na tožbo Antona Anžiča iz
Štepanje Vasi de praes. 30. marca 1896,
št. 2643, proti Tomažu Kletnentschi-
tschu zaradi priznanja priposestovanja
lastninske pravice gledč zemljiAča vlož.
St. 1275 k. o. Trnovsko predmestje;

23.) na tožbo Lorenca Oblaka iz
Viča de praes. 25. februvarija 1896,
St. 1711, proti Janezu Kunovarju za-
radi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice glede" zemljisča vlož.
St. 635 k. o. Trnovsko predmestje;

24.) na tožbo Lorenca Velepiča iz
Most, de praes. 27. februvarija 1896,
St. 1757, proti Gregoriju Velepiču za-
radi priznanja priposestovanja lasf-
ninske pravice gledč zemljisča vlož.
St. 1009 k. o. Trnovsko predmestje —
in sicer so se postavili skrbniki: ad 1
in 2 gospod dr. Tavčar v Ljubljani;
ad 3, 4, 5 in 6 gospod dr. Krisper v
Ljubljani; ad 7 in 8 gospod dr. Ma-
jaron v Ljubljani; ad 9, 10, 11 in 12
gospod dr. Suyer v Ljubljani; ad 13
gospod dr. Stor v Ljubljani; ad 14
gospod dr. Mosche v Ljubljani; ad 15
in 16 gospod dr. Supan v Ljubljani;
ad 17 gospod dr. Munda v Ljubljani;
ad 18 gospod dr. Susteršič v Ljubljani;
ad 19 in 20 gospod dr. Ahazhizh v
Ljubljani; ad 21 gospod dr. Papež v
Ljubljani; ad 22 in 23 gospod dr. pi.
Wurzbach v Ljubljani; ad 24 gospod
dr. pi. Schöppl v Ljubljani.

To se daje udeležencem s tem
na znanje, da si smejo druzega za-
stopnika zbrati, ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano podati, ker bi se sicer le s
postavljenim skrbnikom razpravljalo
in na podlagi te razprave spoznalo,
kar je pravo, ter da se je o gorenjih
tožbah v skrajšano razpravo določil
dan na, in sicer:

ad 1, 2, 3, 4, 5 in 6 na
27. jul i ja 1896,

ad 7, 8, 9, 10, 11 in 12 na
3. avgusta 1896,

ad 13, 14, 15, 16, 17 in 18 na
10. avgusta 1 896 in

ad 19, 20, 21, 22, 23 in 24 na
17. avgus ta 1896,

vselej dopoldne ob 9. uri, pri tem
sodišču z dostavkom § 10. z dne 24ega
oktobra 1845, St. 906 z. p. z.

V Ljubljani dne 18. aprila 1896.

S , S08&-
(1876) 3—3

Oklic. jp 'i
Eksekutu Janezu ^Leg»b 1 '

Verbova št. 27, sedaj o e z n
 G i# f

vališča, postavil se je Fra»c, gCtf
iz Ilir. Bistrice kuratorjetn » ^

in se je zadnjemu dosW• ^ ^
realni izvrSilni odlok z dD

1896, st. 2588. Tiir^ist

G. kr. okrajno sodišče v
dne 26, aprila 18961________—Ŝ TS**

(1832) 3-3 St. 2033,2085.. 2039» ^
2045, 2053, v*#>

Oklic
I. 0 tožbah: . B ^
1.) Franceta Pirnata *. J ;#-

Konca St. 10 proti zty^^fi
Levsteka iz Zigmaric hiön»
radi 150 gold, s pr.; . ff,̂ 1"

2.) Franceta Koya n' ^
proti Simonu Veselu in F r a n

d j \0 •
iz Tra vnika hišna St. 66 &T& ^
77 kr. s pr. — imenuje se ^
na čin: êv̂ ',

ad 1 zapuščini Janez» ^
— gospod Jurij Drobnic» ' ^
Sodražici; . êH""̂

ad 2 neznano kje bivaj ^
monu Veselu — gospod Ja ^^
iz Travnika fit. 2 — W T^'^
vročila tožbena odloka, s • $ >
določa dan v skrajšano razp

2 7. maja 1»»° &
ob 9. uri dopoldne P " . 1 : ^ - ,

II. Neznano kje bivajoc» ^ .
1.) Jakobu in Jane/.u P

I Travnika št. 55; . a^iK
2.) Francetu O s w a l d u ^ ^
3.) JožefuGovžetuizHiD' jc /
4.) Anton Petrič iz wm „

st. 14; m l /
! 5.) bratom in sestra«1

KoSirja iz Suäja; žice, ,.
6.) Ivani Hess « Sodra*» ^

dinandu Bartolju in A n d , ß S e ^
öiöu iz Travnika — w e m j
nikom na čin: T .$ Pj

ad 1 in 6 gospod JaR ^ ifr
iz Travnika, kateremu so {t*
tusodni zemljiskoknjižni o ° 2 l i ^
8. februvarija 1896, St. 7»'. ^
varija 1896, st. 1021, in *>• ,,
1895, fit. 6537; „ „mft^ '

ad 2 in 5 gospod F o r W ^
iz Sušja, kateremu so ^ 1 2 . ^ .
sodni dražbeni odloki z ^i y
1896, st. 1500, in 1 7 ; '" i ? o i °äl\
st. 1589, ter Z e m l j i ^ n f s,.^
z dne 13. februvarija 1»» ' j* ^

ad 3 gospod Joief ^ «Ä
nice, kateremu se je ^e *
zemljiskoknjižni odlok 7- ^
marca 1896, št. 1470; ifi *j

ad 4 gospod JuriJ.DlO
rO(5i|t >

dražice, kateremu se je ^ 1
zemljiškoknjižni odlok z •
bruvarija 1896, St. 92j: v P̂

C. kr. okrajno sod^ /
dne 24. aprila ^ ^ ^ ^ j ^ j
"(1839) 3—3 ,rtlÜ^
Oklic izvrsilne &m

C. kr. okrajno sodiäö« ^
daje na znanje: .. ^iorj3"^'!

Na prosnjo MarU? e < ' p
Hranovca St. 29 dovoljUJe ^
dražba Jožef E r ž e n o ^ ^ ^.
552 gold, cenjenega * ^ /
St. 95, 689 in 698 dav& jr*7

Za to se določujet»
dneva, prvi na .

2 7. m a J a

in drugi na i 89Ö',oPol^
vsakikrat od 11. do Y'^o^tK
pri tem sodišči s pif»v. f t
bode to zernljisöe pn p

v r e d ^ /
za ali čez cenitveno *r* ^
drugem röku pa tudi P° rj0j
oddalo. Jed K K

Dražbeni pogoji, ^ 1
 d0W ^.

sösebno vsak ponudp1» ffrjfi
Ponudbol0«/ovarö«i»j | i ti,^l*'
benega komisarja V0}"- [if ,
zapisnik in zemljeknjijj^ ^.
v registraturi na VV?* {c*

Mokronog dne 28.^ i
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7 * Feilbietung.
& * < * . ! 1896, vormittag«

A r i " 1 die Franz Habjanič-
1 >L"^etra!

 gehürJgen Forderungen
' ^ an 5 vo,n » S « 4 fl.

b % J den Meistbietenden ver-
. Jj«, ^nmjeden

^ 0 ^ S V e ^ e i c h n i s kann^beim
- ' H ^ s i n a s s e - Verwalter ein-

Tj e r Masseverwalter:

.; I van|usteršič m. l
• rfBfl» ( 2 1 2 ) ) j J_ 1

£hotograpliieii
: , hr < a ^ n und kein Mann,

pfcot0(,;
 S 6 r ü a c h Defregger.

M^<atPli:e
2

n.^G^-Q«art-

^ a n L F e f " B a m b erf l ' s Buchhandlung

; lv^biio—

'JVU zborn
^ H

f l l s k e Nainicevl(rškein
î iwf'*• ob I0- «* d°-
\ 2 , V r - okrajnega

^ o > ^ i l U u i z d a t k i h k o n c e m

^Safc k e »n poroßilu blagaj-
:'-vV895 m o d o b r e n J e r a č u n a

'?^vMlfüega nacelniätva za pri-
it

 <0rovalnega odhora za Ieto
;! v(jli

lS<!a za leto 1896.

r*vi]0 '.maja 1896 s e ne seölo
•, %j Ä n c e v , tako bo dne
H % in O b ö n i abor z isüm

^ ° üosiih b < ? d e s k l e P a l ° b r e z

1 iUl niaja 1896.

) ^\^____načelnik .

V^JUblfi!;fmkott.rgovskem
L % i i s e Je i z v r š i l vfe< VPiS nme:

i;^^jenozavezo>.

ht l5. a^1.^ n a pismene pra-

;;i,Sti;eQai> (hranilne vloge)

; C 4 S ! i z načelnika in
^ ^ , Ä kalere izvoli

" H'1 4 a ? Č e l s l v a 80: n -̂
V-i|H>iki- i'P^estnikvKalu

N ; X , V Äfob ^ajc, kurat

^ ^ k T ^ ; - 3 8 ; Franc

V \ o
 p0sestnik iz Ne-

^ Ä P i ^ v imenu za.

,4. °^aJ I a ž u J e načelstvo
v u ^ o ^ v u r a d n i c i na-

]% ^ h £ * « & «bora.
I ' ^ a p r i l a 1896.

Einkauf alter Bücher
Kupfer- und Farbenstiohe, Porträts, Autographen etc.,

auch ganzer Sammlungen.
Anträge an (2064) 6—2

S. KENDE, Wien IV., Heumühlgasse 3.
Dank und Anempfehlung.

Beehre mich, dem P. T. Publicum ergebenst anzuzeigen, dass ich mit 7. d. M. rtiein

MT1* Cirastliaiisi 40W^
vom St. Jakobs-Platze Nr. II in die vollkommen neu hergerichteten
Localitäten des Hauses des Herrn Ravnihar (früher Perme'sches
Haus) in der

Spital-, beziehungsweise Fischgasse
Eingang in der Spitalgaase Nr. 7, in der FisohgaHse Nr. 6

unter der neuen Benennung

M i in p i n Fisch
verlegt habe.

Unter einem danke ich meinen geehrten bisherigen Gästen für die mir jederzeit
bewiesene Geneigtheit, indem ich mich sowohl ihnen als auch dem übrigen Publicum
zu künftigem zahlreichen Zuspruche bestens empfehle.

Insbesondere werde ich bestrebt sein, die geehrten Gäste mit auflgezeiohneten
Weinen, mit immer frisohem Kosler'sohen Märzenbier, mit gnter, sohmaok-
hafter warmer und kalter Küohe zufriedenzustellen; auch stehen reinliohe
Betten behufs Uebernachtung zur Verfügung und wird die Mittags- und Abendkoat
verabreicht. Für Abonnenten ermäliigte Preise.

Hochachtungsvoll
(2067) 3-2 W?W+ R o z n i a n , Gastwirt.

BAD STUBICA
von der Zagorjaner Bahnstation Zabok in 45 Minuten erreichbar; kräftige, alt-
berühmte Thermen, die bei verschiedenen Lähmungen, Hirn-, BUokenmarks-
und Nervenleiden, nervösen Magen- und Darmkrankheiten, auch bei
Lungen äffe otlonen, ferner bei Krankheiten der Harn- und Gesohleohts-
organe (namentlich der Frauen), bei constitutlonellen Leiden, bei Muskel- und
Gelenkrheumatismus, Gioht und Folgezuständen von Verletzungen in
Anwendung kommen. Die neue Badeverwaltung hat die Guranstalt, die das ganze
Jahr uaunterbroohen geöffnet bleibt, in allen Theilen wesentlich amelioriert
und die Preise derart herabgesetzt, dass auoh weniger Bemittelten der
Badegebrauoh ermöglioht 1st. (2110) 3—1

Auskünfte ertheilt bereitwilligst die Badeverwaltung oder der Badearzt
Dr. Carl Hani (Post Zabok, Kroatien).

(1927) 3—1 St. 2770.

Razglas.
Zamrlima tabularnima upnikoma

Janezu in Antonu Pretnerju iz Pred-
trga postavil se je gosp. Franc Kun-
stelj iz Radovljice skrbnikom na öin
ter se mu je vročil tusodni odlok z
dne 24. marca 1896, št. 2113.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 21. aprila 1896.
(1966) 3—3 St. 3195.

Oklic.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

naznanja, da je na prošnjo G. Benuz-
zija & Comp. iz Tridenta proti Hen-
riku Höselmeierju iz Ljubljane zaradi
dolžnih 100 gld. 12 kr. s pr. izvršilno
dražbo dolžnikovega xarubljenega,
sodno na 3224 gld. 22 kr. cenjenega
premakljivega premoženja, obstoje-
čega iz
liisne in gostilniške oprave

in vinske zaloge,
dovolilo in za njo dva roka, prvega na

2 7. ma ja
in drugega na

18. j u n i j a 1 8 9 6 ,
vaakikrat od 9. ure dopoldne naprej
v bivališči dolžnikovem v Ljubljani
(Casino) odredilo in da se bodo zarub-
ljene reči pri prvern roku le za ali čez
cenilno vrednost, pri drugem pa tudi
pod njo in vsakikrat le za gotovi denar
prodajale.

V Ljubljani dne 28. aprila 1896.

(2066) 3—3 Nr. 3040.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l . k. Steuer-

amtes Gottschee nom. des hol,en Aerars

die executive Versteigerung der dem
Johann Knaus von Mittergras ge-
hörigen, gerichtlich auf 532 f l . 12 kr.
geschätzten Realität Einlage I . 83 a6
Obergras sammt lun6u8 in3truotu» per
32 f l . 50 kr. und der auf 147 fl. bewer-
teten Realität Einlage Z. 86 aä Ober-
gras bewilligt und hiezu zwei Feil»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

2 0 . M a i
und die zweite auf den

17. J u n i 1 8 9 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität sammt Zugehör bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grunobuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gottschee am 25. April 1896.

(1875) 3—3 St. 143.

Razglas.
Ker je ostala na dan 24. aprila

1896 določena prva izvršilna dražba
Juriju Frankoviču lastnega, na 1446 gld.
cenjenega zemljišča vlož. št. 10 kat.
obč. Nova Lipa brezvspešna, vršila se
bode druga

dne 2 9. maja 189 6,
dopoldne ob 10. uri, pri podpisanem
sodišču s pristavkom prvega oklica.

C. kr. okrajno sodiače v Crnomlji
dne 25. aprila 1896.

(1986) 3 - 1 St. 2818.
Oklic.

Veleslavno c. kr. deželno sodišče
v Ljubljani je s sklepom 28. aprila
1896, štev. 3463, Lorenca Dermota,
80 let starega posestnika iz Skofjeloke
ät. 49, radi bedosti pod skrbstvo sta-
vilo in je njegov skrbnik Anton Der-
mota, klobuöar v Skofjiloki ät. 49.

G. kr. okrajno sodišče Skofjaloka
dne 2. maja 1896.

"(1987) 3—1 St. 3175.

Razglas.
Neznano kje v Anieriki bivajo-

čemu tabularnemu upniku Nikolaju
Starašiniču iz Preloke st. 43 postavlja
se Stefan Zupančič iz Cmomlja kura-
torjem ad actuin ter se temu vroöi
tusodni odlok z dne 26. marca 1896,
St. 2353.

G. kr. okrajno sodiSöe v Crnomlji
dne 28. aprila 1896.

(1923) 3—1 St. 2199.

Razglas.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

je s sklepom z dne 28. marca 1896,
8t. 2659, Marjeto Drolc, 31 let staro,
posestnika höer iz Jastroblja, zaradi
slaboumno8ti postavilo pod kuratelo.

Za kuratorja se jej postavi Va-
lentin Lipovšek, župan iz Spitaliča.

G. kr. okrajno sodisče v Kamniku
dne 14. aprila 1896.

(2024) 3—2 St. 2765.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
daje na znanje, da se je na prošnjo
Antona Praprotnika iz Radovljice proti
Jožetu Metercu iz Zabreznice v izter-
janje terjatve 48 gold, s pr. iz pla-
čilnega povelja z dne 5. novembra
1895, St. 7529, dovolila izvršilna dražba
na 3266 gold, cenjenega nepremaklji-
vega posestva vlož. št. 10 zemljiške
knjige kat. obč. Zabreznica.

Za to izvräitev odredita se dva
roka, na

26. ma ja in na
26. j u n i j a 1 8 9 6 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod taisto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige ae morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiäöi
vpogledati.

C. kr. okrajno sodiäce v Radovljici
dne 21. aprila 1896.

(1862) 3—2 Nr. 2145.

Exec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Majerle Erben von Vornschloss durch
den Machthaber Michael Majerle von
Schweinsdorf Nr. 1 die executive Ver-
steigerung der dem Joses Peöe von Vorn«
chloss Nr. 10 gehörigen, gerichtlich auf

920 f l . geschätzten Realität Einl. Z. 21
und 22 »6 Catastralgemeinde Vorn»
schloss bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietuugs-Tagsatzungen und zwar die erste
auf den

3. J u n i
und die zweite auf den

3. J u l i 1 8 9 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität sammt
Zugehör bei der ersten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations'Vedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungs-Protokoll und
der Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
23. März 1896.
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W Wichtig für Radfahrer! "W*
^ ^ Beehre mich anzuzeigen, dass ich meiue meoha-

^ S ^ ^ 5 5 Ä niaoho Werkstätte nunmehr auch

J^I^T^S^ f ü r Fahrrad-Reparaturen
iF^f ^Hal H M ^ s i ^ ^ F a ^ e r ̂ l t einger»chtet habe. Desgleichen halte ich

s e a ? Fahrräder
neuester und bester Construction zu den b i l l igs ten Preisen stets auf Lager und über-
nehme außerdem bei Vorkommen aucli bereits g e b r a u o h t e und gut erhaltene Fahr-
räder zum Verkaufe.

Hochachtungsvoll

(1824)4 Franz Kaiser
Büchsenmacher in Laibach

Sohellenburggasso Nr. 6.

Beste und billigste Bezugsquelle
ß für landwirt. Maschinen und Geräthe $$Ws?ftrp<a $&*>>

a Welnbaiiinascliiiien fe^ : ^ $ | M |

& ß Pumpen aller Art, Waschmaschinen ' ^äm
B ^ M Auawindemaschinen fife^WwÄ
JB9K W yV ä s c h e r o l l c ix Br-" "™ \

fllHSra Fahrräder (Bicycle) 0 1
^ B f Patent-Hausmülilen ff: ^H

^ ^ P für Hand-, Göpel-, Wasser- und Dampf- flHHRi $ |

AtJCa-W-JST K O I i B , Maschinenfabrik
WIEN, II. Bezirk, Pasettistrasse Nr. 29—31.

Reelle Bedienung. Günstige ZaliliuigMbediuguiigen. Garantie.
Illustrierte Kataloge auf Verlangen gratis und franco.

mF* Reelle Agenten und Wiederverkäufer werden aufgenommen. * ^ |

PaHeend fflax* Fii*iniiiigs>Oesckenke«

Q ) Franz Čuden, Lartiach.
>|0BA^ Grüßte Niederlage aller Gattungen

M^M^^k Uliren und Ketten
t/u7 jf*x!m V O n O o l d > s l l 1 l ) e r > Nlokel, Tula, dann von Ohrringen,
• ßjjL* w ^ ^jpH Ringen etc.

^ ^ x ^ ÜW&aw Reparaturen werden unier Garantie bestens besorgt.
^EŠ^3g^220r Preiscourante gratis auch per P'ost.

^ -j^. Auch befindet sich bei mir eine große Niederlage von

s^-JL^ ^AÄX St,yria-r«hrriülerii
s^lšj^^\^/li^M^^\ sowie auch aller Gattungen Bicycles. Mechanische
VfeMf̂ l// ^ P j f ^ i ^ / Werkstälte, wo alle Reparaturen vorgenommen werden,
^IM/ *Wj§>y u- zw. a e n 1» i l l l f f s««em P r e i s e n .

^lI^ii^^ü^^tSMiäSSÄfc"' Preiscourante gratis auch per Post.
Indem ich das P. T. Publicum zu zahlreichem Zuspruche höflichst einlade, em-

empfehle mich hochachtungsvoll

(1472)02-11 Franz ČndeM
Rathhausplatz, vis-ä-vis dem Ratlilmuse.

RP.lc&CipJLiacl.
Baumaterialien - Niederlage

offerieren zu den allerbilligsten Preisen:

Strangs als* - Dachziegel, ;;r S,;t
Dacheindeckungs-Material.

Thou-Oefen und Sparherde
eigener Erzeugung, als auch B a d w e i s e r €>elfe»a.

S t G i n Z d l ^ r O t l l ^ G für Wasserleitungen, Ciosets etc. etc.

Steinzeug - Kaminaufsätze.
Chamotte- oder Mosaik-Platten

.»d Portland-Cementplatten
zum Pflastern der Kirchen, Corridore, Trottoirs etc.

Roman-Cement. (1463) 30_12
PortlSiHd-Cemeiiiž ^ ̂  Fabrik

P A l l O i t A i e t A !^I Afff£hl in erProbleü Qualitäten, zur Ver-
f t9U*SJL A l J 8 l l t 9 mMä%3*§t3jL wendung bis zu den höchsten
_ '"'euergraden, für Dampfkessel-Mauerung etc. etc.

Dachpappe und Carbol-Oleum
»owio aäxnmtllohe in das Baufach einuohlägige Artikel.

AtteybilHifste Preise!

—

Dürkopp's „Diana"- Fahrrad
sind wieder salXc^am ^€>mrs&** ^

Ihre vorzügliche ^ ^ ̂ ^ Statik ̂
Construction x^tSsC^*^^^x i l i r ^ 0 ^ 2 1 1

aus feinstem ^ ^ W \ J ^ ^ ^ sicliei111^
Material, VV/f^l J ^ I I Ü O I PM*J

ihre Eleganz, ^ ^ . f ^ R ™***^\
1896er Katalog gratis und franco. , I

Vertreter für Krain: J o h a i i H ^
(ii54)2o-9 Laibach, Wienerstrasse 13. \

| Alle Maschinen für Landwirthscn I
^1 Preise abermals ermfissipt! hru^\,> 1
& Tr ieure (iGetreidereinigungsMaschinen:) in exacter A"9?11" nVe% jl
(0 Oörf-Apparate für Obst u. Gemüse , Peronospora-Apparate verbesserte^ *Pl ^ yj I
J®( Dreschmaschinen, Getreide- * - ^ j j l ^ g g \ _ ^ f I
$ «ahlmühlen, Wein- und Obsb • J T J j[W I
| ^ Pressen Oifferentialsystem £ ̂ _ l ^ l , I
g£ (Diese • Pressen haben fust ^ M f ^ H H | * I
Ä eine solche Dtuckkralt wie Q V K T H E A I
O - "̂ ^̂ ^—-r> i A n jBHjfcgMBB y •

| --• ^ ' Ausiung11 CSter ~~ sT^n W ^ |

i^ Wiederverkaufer gesucht! ^|/2 PRATERSTRA^ ^ . Ä
01, > Vor Ankauf vos Äachahiuunffon wird boöonsiora .ffe.w^2jaÄ!8* |

' (1191) ^ / t

, P.EIHEH1]
^ ^ B ^ /Traversen, Eisenbahnsc^JJ

^ ^ ^ ^ ^ S c h U e s s e n e i s e n , DachpäpPe'tI/, Üj
zinkte und Zinkbleche, Hoho119

Schiebtruhen, diverse Baubeschl»?e \
(1438) empfiehlI zu ermässigten Preisen P

Andr. Druškovič ,

L Hauptplatz 9/10 - Laibach - HauptpV»!

" " A ? / Kaffee.*";y I
^ ^ A # f t % JT I Ö 3 t s i c h o h u e R ü c k s t a n ' iteriest,;l
^ ^/^ VSŠ* S e r g i e b i g a ls C i c h o r i e n u n d a (^ j

S^^L C O ^ ^ ^ ^ Kaffee-CJeschmack nicht. ^i, I ^

X ^ V x L. Koestlin, Brf&^»

K. Knftr 's Tllunjlelipßlllttl
^ !8-G sicher u»d schneN w!rl>!,des^^^> « ^ ^ ^

» ^M«U Echwielen an den >f»s! , ^ < > ^ ^ 5,is

I s»»> '̂>5 '̂>> '^^X'O» ^ . ^ ^ ^ » u r t c h l , wcmi icde Gvbrauch««nwl'l
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ VV>2^«>u'nu, jebcLPfiafi«mitb.nedrnslelien-

^ -̂  . / ^ ^ ^ l ^ I ^ ^ a h ^ achte mnn nui dicsf ». Welse «l»-
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! | i e Baaplätze
^ r f s * ? Sli£ster r^ge, in der Nähe
V iö Uiba

r
ch

das. ° e u e Regierungs-
,, y*c», smd sofort zu ver-

)•{* für Ans (1751> 8 ~ 7

V . ^Üian f r aße n uQd Offerten:
* W w J o n Wurzbaoh, Ad-
-J^^alaNr.lO.

lu.' «st ».3 Zimmern nebst allem
O v N % n e Nr. 24,

'• August ab zu ver-
£ * ! > - _ _ _ _ (2031) 3 - 3

\ » S ich
d,em P -T . Publicutn an-

^ fahren v a s s e i t e i n e r l a n e e n

k
 Mon Kni!1 mei»em seligen Manne
Htrej, ° U e r betriebene

^ - und Lackierer-
S t o

 Ge*chäft
y^Wei^/^ene Rechnung in un-
ff».ich y°«führen werde.
î îeseijg w ^ a s meinem seligen

* n'Jrassell»a e r t r a uen bestens danke,
C "icherl ru-ch auf mich zu über"
h, en Pti»i! l n s t e un<* beste Arbeit
" ^ clsen zu.

j j H°chachtungsvoll
a*ba*a Koller

**lH ^Streicher-Geschäst
\^«^©ter«damm Nr. 13.

^ijfipsppossen,
I . V I , 7

soJsli8c Haulsehler beseitigt
m » " * » vollständig

^^J^ifliclier, nnsclMlicte
^ » » • • a c r e m e .

1jtÄotia tLa i J )ach :

j ""«»i-'s Apotheke.

S,BSJP
, m Ziegeldeckermeister

SiJh.Uail»ach
V a

 Ur99asse Nr. 6
i "W vw^ch z«r Ausführung
i' ® «amer Namen
HhU Q 7 e nden 13-11

^ U n ^ " K a V e l 0 c k f 1 - 9 '

M 5 »n d e n - A n z ü g e
/ s vo U n F * r b e n

' st e" I j i e f e r a n t '
Nr s p l a U

Frans Stare
Zimmer-1 Decorations-Maler

in Laibach am Rain Nr. 20
empfiehlt sich für sämmtliche in diesses

Fach fallenden Arbeiten mit der Versicherung
solidester und modernster Ausführung zu
den mäüigsten Preisen. (2058) 16—2

Nachdem ich geschäftlich oft vom Hause
entfernt bin, bitte ich, die werten Bestel-
lungen mittelst Karte an mich zu richten.

Nebenverdienst
150 bis 200 fl. monatlich für Personen aller
Berufsclassen, die sich mit dem Verkaufe
von gesetzlich gestatteten Losen befassen
wollen. Offerten an die Hauptstädtische
Wechselstuben-Gesellschaft Adler & Comp.,
(642) Budapest. 25—26

Gegründet 187-4.

Qastbaus - Realität
an einer der beliebtesten Strassen nächst
Cilli ist aus freier Hand zu verkaufen. Preis
13.000 fl. Die Hälfte davon kann liegen
bleiben. Näheres in Ollll, Rathhaus-
gasse Nr. 5 Im Bäokerladen. (2063) 4-2

Dank und Anempfehlung.
Ich beehre mich, dem P. T. Publicum

ergebenst mitzutheilen, dass ich mit meinem

Graveur-Geschäfte
(2055) in die 3—2

Floriansgasse Nr. 10
übersiedelt bin.

Indem ich für das mir bisher geschenkte
Vertrauen bestens danke, empfehle ich mich
auch für weiterhin.

NB. Bestellte Arbeiten wollen innerhalb
zweier Monate abgeholt werden; nach dieser
Zeit erlischt jedes Obligo.

Hochachtungsvoll

Franz Pook.

Sonnenschirme
in reichster Auswahl und solider

(1175) Ausführung 17—13
empfiehlt

zu billiggicu Preisen

L. Mikusch
Laibach, Bathhausplatz 15.

^ Ailltov ,̂

/./MM 5Vs/c/ WM
aus 3iichtcrs Apothclc in Prag, >»

anerlannt vorzügliche schmerzstil
lende E in re ibung; zum Preist' von
40 lr., 70 lr. und 1 fl. vorrätiq in
allen ApotlMn. Man verlange dieses
a l l g e m e i n beliebte Hausmittel
gest. stets lurzweg als <

Richters zfimmcnt mit „Anler"
und nehme vorsichtiger Weise,_^_^—!
nur Flaschen mit der bclcmnten «^a»^
Schul)nlarlc„Nnler"lllsechtan. s. D .> l

Richters Apothclc ^/j
zum Goldenen Löwen in Prag. 1 ^ - - ^ ! !

Firmungskleid
Creme, ganz neu, ist billig zu verkaufen.
Auskunft beim Hausbesorger Beethoven-
Kasse Nr. 4. (2095) 2 - 2

In Batsohaoh bei Stelnbrüok 1st
eine (2068) 2 - 2

kleine Villa
mit 3 kleinen Zimmern, Küche, Speisekammer
für die Sommersaison zu vermieten.

Näheres bei Frau Maria Trinker,
Dampftniihlgasse Nr. 13, Lalbaoh.

Sin. solid.es

Dienstmädchen
welches deutsch spricht und kochen kann,
wird sofort ausgenommen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (2079) 2—2

Kaufmann
40 Jahre alt, Chriut, Besitzer eines sehr
schönen Hauses und Geschäftes, sucht mit
einem Fräulein oder einer Witwe mit 10 Mill.
Vermögen behufs Ehe in Correspondenz zu
treten.

Anträge sub iG. 6683» befördert
Rudolf Blosse, Wien. Anonyme Anträge
bleiben unberücksichtigt. (2078) 2—2

Als Verkäuferin
für ein Modegeschäft wird ein Fräulein aus
anständiger Familie sofort aufgenommen.

Auskunft aus Gefälligkeit in der Ad-
ministration dieser Zeitung. (2093) 3—2

Zwei sohb'n möblierte

Monatzimmer
sind mit oder ohne Verpflegung sofort zu
vermieten.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (2094) 2—2

Zwei sohb'n möblierte

Monatzimmer
gassenseitig, int I. Stock, sind an einen
oder zwei Herren mit oder ohne Verpflegung
sofort zu vergeben.

Näheres in der Tabaktrafik, Juden-
gasse (Bilina'sches Haus). (2096) 2—2

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Küche, Keller
etc. ist in St. Veit ob Laibach sogleich zu
vergeben. (2085) 2—2

Anzufragen beim Besitzer Anton De-
beljak In St. Veit ob Lalbaoh Nr. 7.

Unterröcke
aus Lüster, Cloth, Satin und Ohiffon,

elegant und vollkommen

Damen-Hemden
aus sehr feinem Chiffon, auf der Achsel

zu knöpfen

Nacht-Corsetten
mit Schweizer Stickerei

Schurzen für Damen und Kinder
empfiehlt (1009) 9

Karl Eecknagel.
573 Meter ü. Moor, Wassertoiuperatur 18 bis 22' R,

Seebad St. Georgen am Längsee, Kärnten.
Ganze Pension von fl. 2*20 aufwärts. (1%3) io -4

Auskunft und Proapeoto duroh die Gut«Verwaltung.

Bauspengler und Wasserleitungs-Installateur
Ljubljana Triesterstrasse Nr. 40 Laibach

vie-i-vis der Ic. 1E. Tatoak-Hauptfabrilc

empfiehlt sich für (2061) 3—2

Ban- und Galanterie-Spenglerel und
Wasserleitungs - Installation, Badezimmer-

und Cioseteinrichtungen.

Auch werden daselbst u w e l JLi*sla.sHUsm§s;«& ausgenommen.

MF* Die Flaschen sind mit Bräzay'8 Firma-Inschrift gegossen, " ^ s ]

« ^ ^ ^ I ^ * $ W / T ^ T £ S ^ V S ^ jdr brauchsanweisung : kleine Flasche
s ^ S l ö u i t o t i f i n ^ o r s z i ä S ^ 45 kr"große Fiasche 9 ° k r - E c h i

k ^ ^ g j O r u t Z j L ^ ^ jju haben in Lalbaoh bei Peter
Schutzmarke Nr. 19, 20. Lassnlk, (1529) 3-2

|ss^* Auf jeder Flasche ist die nebenstehende Vignette sichtbar. ~9fj

lng. B. Borkovec & Arch. 0. Dvorak
\ ^auunternehmnng ism Liaibach

(Lattermannsallee) B _.

%|r empfehlen sich zur Projectierung und Durchführung von

I ^^eileitungeii, Caiialisatiooeii, Brüekenbanten
^ ^ sowie auch Privat- und Industrie-Huchbauten.
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Schweizerhaus.

Morgen Donnerstag den 14. Mai
grosses

Militär-Concert.
Anfang 4 Uhr. Entree 20 kr.

Kinder frei.

(2115) Hochachtungsvollst

ZSsix&s E d e r .
O ^ o M Unter der Trantsche Nr. 2. PfOvO

* Iiodenhiite \
I für Touristen 1
o. von 'S
S A. & J. Pichler, siraz %
•= &• n. k> Iloilieterunten ».
s 52-48 empfiehlt (2636) »

Z S^SoMe. 8
^ i ^

O^Q^g JJnter der Trantsche Nr. 2» g O ^ Q j

GUT^HEIL!
Mittwoch den 13. Mai 1896

abends halb 9 Uhr

in der Casino-Glashalle

Schlusskneipe
mit Vorträgen der Musikkapelle des
Laibacher Bicycle-Club und der Sänger-

runde.

(2102) 2—2 Der Kneipvorsitzende.

Eine Wohnung
bestehend aus fünf Zimmern, Vorzimmer,
Badezimmer, Küche, Speisekammer, ge-
schlossenem Gang und Zugehör ist mit
1. August zu vermieten.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (2103) 2

Cre\i"bte

Näherinnen
und Stickerinnen

werden sofort aufgenommen

(2052) bei 3-3

V. JT. Hamaim
Laibaoh.

Das Neueste und Beste
in

| Woll-, Haar-, Loden- u. Seiden-
irÜTJLtOllX

für Herren und Knaben
Erzeugnisse der ersten österreichi-
schen, deutschen, italienischen und

Londoner Fabriken
empliehlt in reichster Auswahl und zu

billigsten Preisen
(1264) hochachtend 19—11

C. J. Ha mann
Rathhauapiatz 8.

a-eerr<in.a.ot 187O. (1289) 26—9

, £ Herren-, Damen- und Kinderwäsche, eigenes Fabrikat. 7

s /* \ /«k\ g

§ • yv in nicht zu übertreffender Auswahl, empfiehlt / \ B Q-

£ / ^ \ \ Ci Ji Hamann /J^% \ s

5 v f ^ r Laibacl1'Ratllliansplatz 8 S L * $ J / ^
3 ^ ^ j^rN\iv bestes Fabrikat, keine Bazar-^^^Ä »

I !-Ä—Ä-1 f
Deutsche und slavenische Preisblätter und Warenverzeichnisse gratis.

H Laibacher Actien-Gesellschaft für Gasbeleuchtung. R
y y Die diesjährige . |M

I 33. orflentlicüe sieneralversarnfflluno |
U Dienstag den 16. Juni 1896, vormittags 11 Uhr, U
n im Comptoir des Herrn L. C. Luckmann ^|

IkJ Tagesordnung: LJ
H 1.) Vortrag des Abschlusses pro 1895/96. (2113) K
^ ^ 2.) Beschluss über die Vertheilung des Reingewinnes. ^ ^
WW 3.̂  Neuwahl nach § 21 der Statuten. | ^ |
%A 4.) Allenfalls nach § 19 der Statuten angemeldete Anträge. ^A
M i>aibach den 11. Mai 1896. W

M_^^ Der Verwaltungsrath. M

Gemisehtwaren - Gesm^
mit Brant wein- Concession, Bier-Depot und Weinh^j, $:
sammen oder separiert sogleich unter günstigen. ^
verpachten. . ^;:

Gefällige Anträge sind an den Eigenthümer FRANZ ŽAGA .^ : -
per Rakeli zu richten. >/

—— • — ' njjll

Fabrik für elektrische Beleuchtung und Krafts

J f f l K l ] , Mai er k CÖ, 1
V 1i (985) Uebernahme von |>

Installationen in jedem timß^ \
= « I n s t a l l a t i o n e n von Wohnungen, Schlössern, . ^ j

| c * Hotels, Restaurants, Cafes, Warenhäusern, ?aP ;
•j-n Mühlen, Sägewerken eto. etc. ^ \
ü 3 Eigene Erzeugung von I>yiiaiiioiiiaschiuc*i'« 4

•2 £ lauipei i , Glül i lainpei i , Tainter. |

C j ._ _:—| Referenzen und Koätenvoranschläge werde» K ^ ;
« fc ' ~—I unentgeltlich zur Verfügung geBtelJt^J^ ;

2 Vertretung GraZ ThOfl^0 \/
ĵ ... -^ und Installations-Bureau: Herreug»»*" **' 7

_ — - ^ ^

Lahrordnung der k. k. Staatsbahll
ab 1. Mai 18»S. / !

>'" ^ , , , , ,̂  , , . A <, »!

?1U 11ÜU 4«a 7 « 12°5 ab Lllibach S . -V . . an 552 30" 11?« ," Ä

71« Hü? 40« 749 12H a b / ^ ' b " c h S t . ' V . . ^ 545 ?ü« ̂ 1« . 1
73? 12U6 4 " ?58 121« W Vizmarje > 5^5 ^,g U " l
738 1217 42» 8 ^ 12-11 W Iwischenwllsseri, ? b ^ ^ i0<- ^
752 i2Lü 4 " 82» 1244 s Vischoflack . . . . 51« ̂ _, 1^° i
60? 1243 4 « 8»d 1258 K r n i n b u r g . . . . 4 ^ < ^ "
612 1248 4ü" 84» iu» S t . I o d o c i H . . . 453 ̂  ,,
82u i "2 5 " 8b? 11? Podnart-Kroftp. 4»« « ^ ̂ ,
8»2 1«» 5 " 9°2 i ^ i Ototsche H 4 ^ « " ^
84t 120 531 9i4 im. Radmannsdorf. 4 ^ d ' gbi
85« 131 5 " 955 145 Lees-Veldes . . . 4 ^ b« ^ '
9U7 142 552 . - I^li ScherauniftH... 359 . 9P ,'
917 152 6 ^ 206 Iancrburg . . . . 34? - 9<s ^ °
927 2U1 61« ' 21? Assling ^ t ^ ' 9" ^
94t 21« 62» ' 235 Lengenfeld . . . . 3 ^ ' 8" !

10ob 24u 64» 25« Kronau l 3 ^ ' . ^ !
Ratschach- G . ' ^ l''

1018 253 ?u2 3l3 ^ Weißenfels.. « 245 . g,i

10»li 3«7 ?iü 32« an Tarvis ab 2 ^

^Saibach-Slrascha. ^ ^ ^ - - - ^

«15 1255 633 . ab Laibach (Siidbahn) an - g"« ^ , !
6 « 1U9 644 . Laibach (U. K. B.) ' ?b« 1>'
6W 121 65» . ^Laverca H - ? " l^
64« 12!, ?04 . WSlofelca - ?«l l l ' '
7 uo 145 71g . W St. Marein'Sap - ß" ^
725 2«» ?45 . f Oroßlupp - 6 " ,s" '
739 222 759 . SchalnaH ' 6^ 1 ^
751 234 811 . Weixelburg ' 6'^ sil '
8«5 248 8^ü . Sittich - 6"' F! l
8<4 2^7 8-l4 . St. Veit bei Sittich H . . . ' 55 F, '
820 303 84o . Rodockendorf ' 5t3 1 8 ^
835 318 855 . S t .Lo renz i .K r ,P .H . . . . ' b33 , l ^ '
844 32? 9"4 . Großlack ' 5^ l l , ! l
85.» 342 91U . ..Treffen ' 43! 1 ^ 1
921 4«4 941 . ^Hiwigstein , ' . ^ / >
85« 455 I0«ä 3 " Nudolfswert ^,« . - l

1015 üi4 . " 40a anStrascha ab 5" >

Kroßwpp - Oottschee. ^ - /
^ ?i5 2u" 735 ah Großlupp an ^zs < « ' , ! !

7»i 2i« 751 Predole üüo iZ<e ! j
740 225 8W Zubelsberg ggü ^Z»' ̂  'i
7 55 24" 81^ Gutenfcld ßsli ^ !̂
8«7 252 8^? Großlaschih go^ <l^ '
828 Z13 84» Ortenegg 5N <l'> '
845 330 iic>5 Rcifnitz 5 ^ <i<l!
912 357 9U2 Mitlerdorf 50s
92l> 4 " 940 an Oottschce ab ^ >

723 205 6Ü° 102b ab Laibach St.. V. an b ^1 ^ ^
5 73? 21» 7«4 103« «Tauzherho fH <̂  ^ ^ a ^

74« 2ü2 7«? 10« V Tschernnljch H ^ ^ ^ ^
8«i 243 728 1102 l Tersein ^ it) ^ ^
812 254 74« ii< !̂» Domschale l .̂,7 ^,< ^
824 3"e 8 ^ 1 1 " Iarse-Maimsburg. ^ ^ i 0 . ̂
829 311 81° 1 i D ^ H o m c c H D ','55 s' .,<
843 325 824 II»? an Stein ab ^ / ^

^ " z l ^ /
- Verkehren nnr an Sonn- und Feiertagen. . ŝt b" / «
Die Nachtzeit von l> Uhr abends bis 5 Uhr 59 Minuten fr«" >^ ^

der Minutenziffcr lenntlich gemacht ( l i ^ bis ü^ ) . ^ ^ - ^

D r n c k u n d V « « l a g v o n I « . v. K l e i n ma ̂  r H ssed. V a m b e r g .


